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Sparziele

Einsparpotential. Bereits die Um-
stellung der Bürobeleuchtung von
Leuchtstofflampen mit konventio-
nellen Vorschaltgeräten auf moder-
ne Lampentechnologien mit elektro-
nischen Vorschaltgeräten führt zu
realistischen Einsparungen von 200
Millionen Euro im Jahr. Durch den
Einsatz von Lichtregelsystemen ver-
doppelt sich dieser Betrag sogar.
Die neuen Bürobeleuchtungssyste-
me amortisieren sich deshalb häufig
innerhalb von nur drei Jahren. Außer-
dem könnte Deutschland seine CO2-
Emissionen pro Jahr um 1,4 Millio-
nen Tonnen reduzieren und damit
einen großen Schritt auf dem Weg
zur Realisierung der Ziele des Kyoto-
Protokolls machen.
Effizienz von Gebäuden. Kürzlich be-
kannt gegebene Untersuchungser-
gebnisse bestätigen, was europäi-
sche Politiker mit Blick auf die Ener-
gieeffizienz fordern. Sie haben in
einer Energieeffizienz-Richtlinie ver-
einbart, Jahresziele zur Verbesse-
rung der Energieleistung im öffent-
lichen Sektor vorzugeben. Gleich-
zeitig wurden die Ergebnisse mit
dem Inkrafttreten der Europäischen
Richtlinie zur Gesamtenergieeffi-
zienz von Gebäuden im Januar 2006
bekannt. Diese Richtlinie zielt dar-
auf ab, den Energieverbrauch und
die damit verbundenen CO2-Emis-
sionen von Gebäuden zu reduzieren.
Ihr Anteil beträgt derzeit 40 % des
gesamten Energiebedarfs in Euro-
pa. Betreiber von Bürogebäuden
mit einer Nutzfläche von mehr als
1000 m2 müssen bei einer Renovie-
rung künftig dafür sorgen, dass be-
stimmte Grenzwerte beim Energie-
verbrauch eingehalten werden.
Beleuchtung von Arbeitsstätten.
Auch bei der Beleuchtung von Ar-
beitsstätten nach der EN 12464-1
gibt es in Deutschland erheblichen
Nachholbedarf. Der größte Teil der
Büroarbeitsplätze erfüllt nicht die
Anforderungen der europäischen
Beleuchtungsnorm. Aktuelle For-
schungen zeigen, dass das Wohl-
befinden und die Leistungsbereit-

schaft der Menschen durch eine
bessere Beleuchtung gesteigert
werden kann. Das heißt konkret,
eine bessere Beleuchtung schafft
mehr Sicherheit, eine bessere
Arbeitsumgebung, höhere Motiva-
tion und reduziert die Fehlzeiten. 

Nötige Technologien

Effiziente Leuchtstofflampen. Dem
umfassenden Einsatz neuer Techno-
logien steht meist die Anfangsinves-
tition entgegen, die beim Austausch
der älteren Leuchtstofflampen zu
einer neuen Generation nötig ist.
Allerdings werden häufig die hohen
Energiekosten während der Nutzung
der Beleuchtungsanlagen unter-
schätzt, die oft mehr als 90 % der
Gesamtkosten ausmachen. Dabei
können sich die Modernisierungs-
alternativen in weniger als drei Jah-
ren über die Betriebskosten wieder
bezahlt machen. Dazu kommt noch,
dass die modernen Lampen und
Vorschaltgeräte bis zu 40 Prozent
kleiner und leichter als ihre Vorgän-
ger sind, bei der Herstellung neuer
Fassungen und Leuchten weniger
Rohmaterial benötigt wird und der
Transport- und Lageraufwand für die
Geräte wesentlich geringer ist.
Moderne Lichtregelsysteme. Zu-
sätzliche Einsparungen sind durch
die Installation moderner Lichtregel-
systeme zu erreichen. Sie verfügen
über Anwesenheitsmelder, die die
Beleuchtung automatisch ausschal-
ten oder das Beleuchtungsniveau
reduzieren, wenn niemand anwe-
send ist. Zusätzlich enthalten diese
Systeme tageslichtabhängige Rege-
lungen, die das Beleuchtungsniveau
reduzieren, wenn ausreichend Ta-
geslicht in den Raum einfällt. Bei-
spielsweise lassen sich mit dem
Regelsystem ActiLume von Philips
Lighting bis zu 75 % Energie einspa-
ren. Ein solches System wird direkt
in die Anlage integriert und lässt
sich ohne umfangreiche Anleitungen
bedienen.

R. Baer

Bürobeleuchtung – Energie-
einsparung am Arbeitsplatz
In mehr als 75 Prozent der bundesdeutschen Büros steht es
mit der Beleuchtung nicht zum Besten. Die Beleuchtungssyste-
me sind ineffizient, verschwenden Energie und entsprechen
meist nicht der europäischen Qualitätsnorm für die Beleuch-
tung am Arbeitsplatz. Mit einer Modernisierung der veralteten
Beleuchtungssysteme könnten die Betreiber von öffentlichen
und privaten Gebäuden Kosten von insgesamt 200 bis 400
Millionen Euro vermeiden.
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